
den Missionen draußen, aber auch 1N uUunNnsSeTenN Pfarrgemel:  en mit jener Über-
belastung rbeift, untfer der der Priestier von euftfe wirken muß, erwelıisen
Berechfigung dafür, daß INa nach dem iakon, der War N1C7 die Priesterweihe
haft, wohl aber auf Grund seiner Diakonatsweihe für viele dringliche Funk-
tionen eingesetzt werden kann, immer na  altıger verlan. 1€e ache damit
abzufun, als Onnte ebenso gut die Priesterweinh!' hinausgeschoben werden,

eben auftf läaängere Jahre hinaus Junge enschen für den jenst des
Diakonates freizustellen, erscheint, wohl für einzelne äalle möglich, wird sich
aber 1im allgemeinen beim geradezu bedrohlichen Priestermangel icht halten
lassen. Es geht ja icht arum a 1m seelsorglichen Einsatz

aben, sondern den vorhandenen Priestern 1n ihrer Überbelastung den
die e1tLe stellen.

No!ı  R kann ine ndgültige Entscheidung, die ja NUr Rom alleın en kann,
icht erwartet werden. Der Heilige tuhl WIrd gerade jer alles Für und Wider
erwägen, ehevor 1NnNne Entscheidung ommt. Aber WILC begrüßen C5S, Wenll di
Anliegen immer lebendiger und auch ernsthafiter aufgegriffen WIrd

Dr. nselm Schwab, e)N)
Hans er und Buchstabe der Sonntiagsruhe, Eine historisch-

theolo.:  e Untersuchung Über das er! der knechtlis  en VOIL der
rkiırche auıf VO!'  - Aquin. D, Leinen — 13
Mühller Verlag, ur:; (2175)

Der Sonnftag ‚eute Son) relig1iöses und seelsorgliches An-
en. Mit der des Gottesdienstes schwand: einem geradezu
erschreckenden d1ie Einhaltung und anTrTun: Cder Heitsruhe. Die VOL-=-
lLiegende Arbeint durchschreitet die ahrhunderte, angefangen VO  - eiten
der Urkirche Dis era Thomas VO!  5 Qqu1in und geht Hand VOonNn uellen
dem Gebot der Tbeitsru: Tag des Herrn Dabe!l wird mit aller
Deutlichkeit herausgestellt, diie Tbeirtsruhe inren eigentlichen theologischen

Freisein dien Kult hnatte. Freilich WUTrde d1eses Gebot Z eten
verse.  ändigt und Cder Lefere Zusammenhang nıch: mehr gesehen. Buch

aufgeglıedert Dietet jeweils den größeren Dbschnitien e1inNne
übersichtliche, alles esentliche miteinbegreifende Zusammenfassung. Auch
stutzt sich, w1e schon angedeutet, d1ese Tbeit autf e1INe gründliche eEeNNTINAS
der uellen und VOLr em auch die einschlägige 1 LETAatuUur.

Dr. Anselm Schwahb O.5
Gabriel Esauilino Sie sind uDNs ahe. Kın Buch VO  5 den Armen Seelen

Verlag Felizian Rauch, nnsbruck Gebunden, 198 Seiten, s 108 — (2207)
Dieses Buch soil un:  N helfen, das re!i erhältnis den Seelen unseTerTr

Verstorbenen en Mit tiefem theologischem Wissen zeichnet der Verfasser
geireu nach der Te der 1r und 1mM ns! die ater das wahre ild
VO.  3 den ‚armen“ Seelen als „heilige“ Seelen. Er SDFI| VO:  - der Unsterblichkei
der Seele, VO: Tod un! zN VO:  - der Moöglichkeit, den Armen Seelen urch

un Ablässe helfen. Wır erfahren auch, Was VO  - angeblichen oder
en Privatoffenbarungen, VO:  5 Visionen, VO  - Erscheinungen un anderen e1N-
schlägigen Phänomenen halten ist. Diese chrift ist ein Buch der rOöstiung,
das san VO'! Hier Z.U en die TU S!  agtT, denn weder noch
Vergessen darf uns von den eelen NseTer Verstorbenen trennen, enn
sollen WIr mit ihnen verbunden bleiben Johannes

Maranatha Adventsgebefte avenna. Herder-Verlag, Wien. S.,
(2188)

OÖstlich die Ausstatifiung und kostbar der Inhalt. Alte Adventsgebete IS
Ravenna 1n lateinischem und deutfschem ext. Es sind ıcht bloß Adventsgebete
für den dvent des Kirchenjahres, sondern auch. für den dvent unseres Lebens
Gerne wird jeder in tillen Stunden diesen kurzen Gebeten greifen, seine
eele der Erdentiefe Gott emporsteigen lassen.
d neider: Verhüllter Tag. erder-  aschenbu! and 192 S.,
2.20 (2237)
ntier dem blauf der ebenstiage S  eiders, seinem Weg VO! Z weifel

ZU) Glauben ist die höhere Wirklichkeit der göttlichen nadenführung wohl
verhüllt, doch wird S1e gerade den tragischen atUlonen dieses postels des
christlichen Gewissens transparent im KTEeuz. Es War ihm gegeben, Tagi und
Erlösungsherrlichkeit des Kreuzes Christıi seinem eigenen en und in der
schichte seines olkes erkennen. Dieser Herderband eWwa. guten Einblick
1n die persönliche Sphäre Reinhold chneiders Dr. Raphael Kleiner OS
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